
Ein Werkzeug in Gottes Hand

 Predigttext:
Apostelgeschichte 9,15
Doch der  Herr  erwiderte:  »Geh und tu,  was ich sage.  Saulus ist  mein auserwähltes 
Werkzeug. Er soll meine Botschaft den Völkern und Königen bringen und auch dem 
Volk Israel.

 Zielsetzung:
Wenn wir alle zu einem Werkzeug in Gottes Hand werden, kann Jesus durch 
uns Seine Kirche bauen, die dann wiederum das Evangelium kraftvoll in der  
Welt verbreiten kann!

 Kernaussagen der Predigt:
-Kontext: Gott sagt zum Christen Hananias, er solle für den erblindeten 

Saulus/Paulus beten, damit er wieder sehen kann!
-Paulus wurde danach tatsächlich zu einem Werkzeug in Gottes Hand! Er hat  

ihn benutzt um in dieser Welt gutes zu tun, einen Unterschied zu machen, 
also etwas zu bewirken!

-Botschaft an dich: Du darfst auch ein Werkzeug in Gottes Hand werden, um 
einen Unterschied zu machen!

-Was will Gott mit uns als Werkzeug erreichen? Dass jeder Jesus als Erlöser  
annimmt und dann heil, heilig und Jesus im Charakter ähnlich wird!

-Dafür hat Er sich was besonderes ausgedacht, nämlich einen Organismus, der 
weltweit aufgebaut wird, die Ortsgemeinde: Epheser 4,11-12

-Jeder Christ soll ein Werkzeug in Gottes Hand werden, damit die Kirche gebaut 
wird in der Menschen geheilt und zugerüstet werden!

-Er gebraucht uns dabei, wie wir unsere Körperteile gebrauchen: Augen, Mund 
usw., denn wir sind Glieder an seinem Leib: 1. Korinther 12,12.27

-Es hat nur Vorteilen, wenn wir uns gebrauchen lassen:
1. Du baust Sein Reich und tust dadurch anderen gutes!
2. Es macht dich glücklich, weil du deine Bestimmung lebst!
3. Du tust was für die Ewigkeit (Seelengewinnung und Lohn)!

-Bist du bereit, dich zurüsten zu lassen, auch charakterlich? Manche Werkzeuge 
müssen eingestellt oder erneuert werden!

-Wie findet man heraus, welches Werkzeug man ist?: Deshalb haben wir „Next 
steps“ ins Leben gerufen!

-Ist auch für dich wichtig, wenn Gott dich bereits gebraucht!
-Denn: Berufungen ändern sich auch, es gibt also keine Langeweile!
-Gott möchte, dass du dich weiter entwickelst!

 Fragen für das Predigt-Praxis-Gespräch
-Wo hat die Predigt dich persönlich für dein Leben angesprochen?
-Was löst der Gedanke bei dir aus, ein Werkzeug Gottes zu sein, um z.B. 

Seine Gemeinde zu bauen? Was motiviert dich dabei?
-Kennst du deine Gaben? Wie setzt du sie ein?
-Hast du schon mal erlebt, dass du als Werkzeug „stumpf“ geworden bist oder 

„geölt“ werden musstest?
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